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Die COW-Korpora

Ist-Zustand:

Sprache TLD Tokens � 109 Dokumente � 106

Dänish* .dk 1�2 ca. 2
Deutsch .de 9.1 7.6
Französisch* .fr 4�5 ca. 4
Englisch* .uk 5�6 ca. 6
Spanisch .es 1.6 1.3
Niederländisch .nl 2.3 1.6
Schwedisch .se 2.2 2.2

* = In der Nachverarbeitung.
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Die Korpusfamilie
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Weitergabe
Dank des rückschrittlichen deutschen Urheberrechts:

Ÿ �shu�ed�: Sätze in zufälliger Reihenfolge
(= Format der Leipzig Corpora Collection)

Ÿ Wir deduplizieren die Sätze und speichern ihre ursprüngliche
Frequenz als Metadaten.

Linguistsche Annotation:

Ÿ Tokenisierung (Satz und Wort)
Ÿ POS-Tagging
Ÿ Lemmatisierung
Ÿ NER (nur DECOW)
Ÿ Dependenzparse (nur SECOW2014)
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Webkorpusbau

Schäfer und Bildhauer (2013)

Schäfer, Roland & Felix Bildhauer. 2013.Web Corpus
Construction. San Francisco etc.: Morgan and Claypool.

http://dx.doi.org/10.2200/S00508ED1V01Y201305HLT022
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Webkorpusbau

Warum groÿe Webkorpora?

Ÿ Achtung: Groÿe Webkorpora vs. Spezialkorpora (IBK) wie
DeRiK (Beiÿwenger u. a., 2012)

Ÿ Gröÿe: Untersuchung seltener Phänomene
Ÿ Inhalt : Querschnitt durch viele Register/Genres (inkl. IBK)
Ÿ Replizierbarkeit : Nie mehr Google-Ergebnisse (Kilgarri�,

2006)
Ÿ Verfügbarkeit : Verarbeitung des Rohtexts mit frei wählbaren

Werkzeugen
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Webkorpusbau

Webkorpuskonstruktion: Work�ow
Datengewinnung

ó

Säuberung von Markup, Skripten etc.

ó

Entfernung von �boilerplate�

ó

Entfernung von �Nicht-Texten�

ó

Entfernung von (Beinahe-) Duplikaten

ó

Linguistische Aufbereitung

In (fast) allen Schritten werden Entscheidungen fällig, die sich auf
Eigenschaften des fertigen Korpus auswirken.
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Webkorpusbau

Work�ow II

Datengewinnung

ó

Säuberung von Markup, Skripten etc.

ó

Entfernung von �boilerplate�

ó

Entfernung von �Nicht-Texten�

ó

Entfernung von (Beinahe-) Duplikaten

ó

Linguistische Aufbereitung

Ÿ Wünschenswerte
Verteilung von Texsorten
im Korpus?

Ÿ Genaue De�nition von
�boilerplate�?

Ÿ Aus�lterung
�ungeeigneter�
Dokumente?

Ÿ Akzeptable Menge von
Duplikaten im Korpus?

Ÿ Bsp. Tokenisierung:
Nicht-standardkonforme
Schreibungen
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Beispiel
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Beispiel (II)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Beispiel (III)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate oder �Text�?
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Webkorpusbau
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate oder �Text�? (III)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate oder �Text�? (IV)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate oder �Text�? (V)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate oder �Text�? (VI)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate oder �Text�? (VII)
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Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung

Boilerplate: Auszeichnung statt Entfernung

Nicht-destruktive Boilerplate-Auszeichnung in
texrex-hyperhyper :

Ÿ Geauigkeit der Erkennung jetzt über 96% (= Marktführer)
Ÿ Boilerplate nicht entfernen, sondern nur markieren
Ÿ Vorteil : Niemand muss unsere De�nition von Boilerplate

übernehmen; niemand muss sich auf die Qualität unseres
ML-Algorithmus verlassen.

Ÿ Nachteil : Erhöhung der zu verwaltenden Datenmenge

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 23/104
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Wozu Dokumente �ltern?

Korpusbenutzer wollen �gute Dokumente�.

�Gut�:

Ÿ nur Dokumente in der Zielsprache
Ÿ Dokumente mit vielem und kohärentem Text

�Schlecht�:

Ÿ Listen (Namen, Firmen usw.)
Ÿ Tag-Wolken
Ÿ etc.
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Beispiel: Gutes Dokument
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Wie unterscheidet man gute und schlechte Dokumente?

Ÿ wegen Datenmenge: automatisch
Ÿ überwachtes Lernen: Trainingsdaten benötigt
Ÿ Aber können Menschen überhaupt zwischen gut und schlecht

unterscheiden?
Ÿ Schäfer u. a. (2013)

Experiment: 3 Rater, 1.000 Documente aus DECOW2012,
5-Punkt-Skala:

Ÿ

� 2; � 1: Dokument soll nicht ins Korpus
Ÿ 1; 2: Dokument soll unbedingt ins Korpus
Ÿ 0: kann, muss aber nicht/unentschieden

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 26/104
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Ergebnisse

Drei Rater nach mindestens drei Trainingseinheiten, zwei Rater
waren Korpus-Entwickler mit einheitlichen Vorstellungenvom
Zielkorpus:

statistic early 500 late 500 all 1,000

raw 0.566 0.300 0.433
� (raw) 0:397 0:303 0:367
raw (r ¥ 0) 0.900 0.762 0.831
raw (r ¥ 1) 0.820 0.674 0.747
� (r ¥ 0) 0:673 0:625 0.660
� (r ¥ 1) 0:585 0:555 0:598
� (r ¥ 2) 0:546 0:354 0:498
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Entscheidungen. . .
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Akzeptabel?

Ÿ Werte unter 0:68 (Krippendor�, 1980)
Ÿ mehr Uneinigkeit bei spät gecrawltem

(allgemein schlechterem) Material
Ÿ Uneinigkeit zwischen Korpus-Entwicklern
Ÿ Akzeptanz bei Schwellwert¥ 0:

A: 78.4%, R: 73.8%, S: 84.9%
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Webkorpusbau

Dokumentqualität

Dokument�lterung in den COW-Korpora

Ÿ Mindestlänge: Anzahl der ZeichennachSäuberung
(markup & boilerplate)

Ÿ �Textkriterium�: Vergleiche rel. Frequenz der X häu�gsten
Worttypen mit einem vorde�nierten Sprachpro�l (einfaches
Unigrammmodell generiert aus einer zufälligen Textmenge)

Ÿ Die häu�gsten Worttypen sind Funktionswörter:
charakteristisch für zusammenhängenden Text

Ÿ Sprach�lterung als Nebenprodukt (Grefenstette, 1995)
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Webkorpusbau

Duplikate

Duplikate in Konkordanzen

Query (UKCOW2012C):made a donation
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Webkorpusbau

Duplikate
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Webkorpusbau
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Webkorpusbau

Duplikate
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Webkorpusbau

Duplikate

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 37/104



Sehr groÿe Webkorpora � Aufbau, Zusammensetzung und Anwend ung

Webkorpusbau

Duplikate

Duplikatentfernung

Ÿ Auf Dokumentebene: w-Shingling mittexrex (Broder, 2000)
Ÿ Potentielles Problem:Duplikation innerhalb desselben

Dokuments
Ÿ wird durch w-Shingling nicht erkannt (tritt aber massiv auf

z. B. bei Zitaten in Diskussionsforen etc.)
Ÿ Umgang mit dieser Art von Duplikation unklar

(Entfernung von Teilen eines Dokuments kann das Korpus für
bestimmte Fragestellungen unbrauchbar machen)

Ÿ Lösung intexrex-hyperhyper : Duplizierte Teile werden
entfernt, ein Rückverweis auf das erste Vorkommen wird
eingefügt.
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Webkorpusbau

Linguistische Annotation

Beispiel für Rauschen: Schreibvarianten

Korrekt (Frequenz) Verschreibung N Edit-Distanz
ubernimmt 81 1
überninmmt 6 1
übernimmnt 1 1
überniemt 6 1
öbernimmt 6 1
übernimnmt 5 1
übernimmet 11 1

übernimmt (297440) überniehmt 2 2
überniemt 6 1
übernihmt 17 1
überniiiiiiiimmmmm mmt 1 12
überniommt 4 1
übernimrnt 4 2
überniummt 2 1
überninnt 2 2
übernimmt t 2 1
. . .

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 39/104
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Webkorpusbau

Linguistische Annotation

Verarbeitungsprobleme durch Rauschen I

Beispiele aus DECOW2012:

Token Original Context

!"Hallo Laykan ?!!"Hallo hörst du mich
:rolleyes :rolleyes: ja also für mich wars auch nix.
!"/ "Wie schnell rennst Du dem Geld hinterher?!"/ "Join us! Fuck the Entwick-

lung einer eigenen Persönlichkeit"
u.bellte Sie blieb an der Tür stehenu.bellte ihn recht zaghaft u.unsicher an
übernehmen."Die alle 48 Arbeitnehmer der Gesellschaft zuübernehmen."Die Klägerin
'Achso Ich: 'Achso, das waren Sie nicht.
]Und [...]Und die IG denkt darüber nach
-(Unterschiedliche Beweggründe und Umstände-(Unterschiedliche ) Rezeption des Werks
-)Irgendwie ;-)Irgendwie schon
->schnell kann's nur weiterempfehlen->schnell und langanhaltende Glätte
Diskussion die Ïch �nd diese Comics super!Diskussion
$-Marke dass Silber nochmal an der 50$-Marke abprallt
!":D:D "Wie, du auch??!!":D:D

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 40/104
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Webkorpusbau

Linguistische Annotation

Verarbeitungsprobleme durch Rauschen II

Token Original Context
dbellte louis erst mal voll erschrocken undbellte sie an
!"#$%&'()*+ Der ASCII umfasst folgende Zeichen:

?!"#$%&'()*+ ,-./0123456789:;<=>?@ABC
$RapperDenIchNichtKenne "Den einzigen Rapper, den ich abkann, ist$Rap-

perDenIchNichtKenne . Aber der hat nen kleinen
Pimmel!"

%SystemRoot%\System32 Die Datei be�ndet sich im Ordner
" %SystemRoot%\System32 "

üüüüüübbbbeerrrraaaaaaalllllmeine blöde Katze. die pisst mir überall hin aus
Trotz, üüüüüübbbbeerrrraaaaaaalllll , die tickt
einfach nicht sauber!
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Webkorpusbau

Linguistische Annotation

Also: Weg damit?

Was heiÿt überhaupt �Rauschen�?

Ÿ Keine allgemeine De�nition
Ÿ Rauschen in einem Kontext kann in einem anderen Kontext zu

Daten werden.

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 42/104
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Webkorpusbau

Linguistische Annotation

Nicht-destruktive Normalisierung

Unser Ansatz: Normalisierung möglichst so, dass die Originalform
einsehbar bleibt.

Ÿ Normalisierung als Annotation
Ÿ Einschränkungen der Möglichkeiten durch Query-Engine

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 43/104
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Webkorpusbau

Linguistische Annotation

Beispiel: Nichtdestruktive Orthographiekorrektur

Word POS Lemma
The DT the
FA NP FA
does VBZ do
abosolutley JJ   unknown¡

nothing NN nothing
to TO to
help VB help
Clubs NNS club

Word POS Lemma
The DT the
FA NP FA
does VBZ do

  norm from="abosolutley" ¡

absolutely ADV absolutely

  /norm ¡

nothing NN nothing
to TO to
help VB help
Clubs NNS club
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Extrinsic evaluation: Biemann u. a. (2013)

Task-orientierte Evaluation: Kollokationsextraktion

Ÿ Arbeit von Stefan Evert (Biemann u. a., 2013)
Ÿ verschiedene Korpora (Web und normal)

verglichen mit Goldstandard

size POS basic
name (tokens) corpus type tagged lemmatized unit
BNC 0.1 G reference corpus � � text
WP500 0.2 G Wikipedia � � fragment
Wackypedia 1.0 G Wikipedia � � article
ukWaC 2.1 G web corpus � � web page
WebBase 3.3 G web corpus � � paragraph
UKCOW 4.0 G web corpus � � sentence
LCC 0.9 G web corpus � � sentence
LCC (f ¥ k) 0.9 G web n-grams � � n-gram
Web1T5 (f ¥ 40) 1000.0 G web n-grams � � n-gram

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 45/104
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Englische Verb-Partikel-Kombinationen (I)

Ÿ Goldstandard: 3,078 Verb-Partikel-Kombinationen, als
nicht-kompositional (carry on, knock out) oder kompositional
bring together, peer out) annotiert

Ÿ extrahiert: Kookkurenzen für die Wortpaare
(3-Wort-Fenster links und rechts vom Verb)
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Englische Verb-Partikel-Kombinationen (II)

POS size average precision
corpus �lter (tokens) G2 t MI Dice MI2 X 2

BNC � 0.1 G 31.06 29.15 22.58 30.13 30.9732.12
WP500 � 0.2 G 28.01 25.73 27.81 30.29 29.9831.56
Wackypedia � 1.0 G 28.03 25.70 27.39 30.35 30.1031.58
ukWaC � 2.2 G 30.01 27.82 25.76 30.54 30.9832.66
WebBase � 3.3 G 30.34 27.80 27.95 31.74 32.0233.95
UKCOW � 4.0 G 32.31 30.00 26.43 32.00 32.96 34.71
LCC � 0.9 G 25.61 24.83 22.14 26.82 25.09 26.38
LCC (f ¥ 5) � 0.9 G 26.95 26.45 25.54 27.78 25.96 27.66
LCC (f ¥ 10) � 0.9 G 27.34 26.81 27.13 27.85 25.9528.09
LCC � 0.9 G 24.67 23.63 21.41 25.36 23.8825.63
LCC (f ¥ 5) � 0.9 G 25.45 24.79 23.54 26.30 24.55 26.21
LCC (f ¥ 10) � 0.9 G 25.84 25.16 25.28 26.49 24.7126.63
Web1T5 (f ¥ 40) � 1000.0 G 26.61 26.12 21.6727.82 25.72 27.14
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Englische Verb-Partikel-Kombinationen (III)

Ÿ Saubere, annotierte Webkorpora sind ein Ersatz für
traditionelle Korpora wie BNC.

Ÿ Diversität könnte eine Rolle spielen: Webkorpora benötigen
1GT, um gleichauf mit dem BNC zu kommen.

Ÿ Web1T5: Gröÿe alleine wiegt nicht mangelhafte Filterung und
linguistische Annotation auf.
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Distributionelle Semantik

Ÿ Vektorraummodell
Ÿ Semantik eines Worts: Vektor, der die Kontexte beschreibt,in

denen das Wort vorkommt
Ÿ Semantische Ähnlichkeit von zwei Wörtern: Ähnlichkeit ihrer

Vektoren (z. B. Cosinusdistanz)

Evaluation von semantischen Vektorraummodellen:

Ÿ z. B. Vergleich mit menschlischen Ähnlichkeitsurteilen
Ÿ verschiedene Testsdatensätze verfügbar (RG-65, WS-353,

TOEFL, MEN, BLESS u.a.)

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 49/104
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Test: TOEFL Synonymtest

Eingeführt in Landauer und Dumais (1994, 1997) zur Evaluierung
von Systemen, die semantische Ähnlichkeit von Wörtern messen.

Beispiel:

Although limited to a skull, the Pakicetus fossil providesprecious
details on the origins of cetaceans.

The wordprecious in the passage is closest in meaning to:
p exact
p scarce
4 valuable
p initial
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

TOEFL Synonymtest

Ÿ Landauer & Dumais: 80 Fragen
Ÿ weit verbreitetes Testset

Methode % Genauigkeit Gröÿe des Trainingskorpus
Raten 25.0
nicht-engl. US college applicant 64.5
Latent Semantic Analysis 64.4 4.6M
Random Indexing 72.5 10M

Quelle: Landauer und Dumais (1997), Karlgren und Sahlgren (2001)
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

Distributionelle Semantik (2)

Random indexing (Karlgren und Sahlgren, 2001):

Ÿ rel. geringe Anforderung an Rechenleistung, skalierbar
Ÿ geeignet, um (Quasi-)-Synonyme zu �nden words/topics)
Ÿ Open-source Implementation verfügbar (S-space, Jurgens und

Stevens, 2010)
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Webkorpusbau

Extrinsische Evaluation

E�ekt von Dokumentqualität beim TOEFL Synonymtest

Corpus Size (bn. tokens) Accuracy %
hoch + niedrig 2.4 57.5
hoch 1.6 65.0
niedrig 0.8 58.8
BNC 0.1 60.1

Ÿ Dokumentqualität (i. S. v. badness score) wirkt sich auf die
Qualität des Vektorraumodells aus. Ein ge�ltertes Korpus
erzielt bessere Ergebnisse.

(Kann hier nicht gezeigt werden, aber: Der Unterschied ist nicht
durch die unterschiedliche Gröÿe der Korpora bedingt.)
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Was ist in groÿen Webkorpora

We are here. . .
Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung
Dokumentqualität
Duplikate
Linguistische Annotation
Extrinsische Evaluation

Was ist in groÿen Webkorpora
COWCat
CatTle

Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora
Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels
VSO-Stellung im Spanischen

Bessere Webkorpora
Bessere Stichprobennahme
Bessere Metadaten
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Texttypen in COWCat

Ÿ basierend auf Sharo� (2006) (basiert auf EAGLES, 1996)
Ÿ nicht �Genres�, sondern elementarere linguistisch interessante

Klassi�kation
Ÿ COWCat2013: zweiter Präzisierungsschritt, bessere Anpassung

an Webkorpora
Ÿ Schäfer u. a. (2014)
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Aim

Ÿ Recommendation
Ÿ Instruction
Ÿ Information
Ÿ Discussion
Ÿ Fiction
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Audience

Ÿ General
Ÿ Informed or Restricted
Ÿ Professional
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Authorship

Ÿ Single, female
Ÿ Single, male
Ÿ Multiple
Ÿ Corporate
Ÿ Unknown
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Domain
Ÿ Science

Ÿ Technology

Ÿ Medical

Ÿ Public Life and Infrastructure

Ÿ Politics, Society

Ÿ History

Ÿ Business

Ÿ Fine Arts

Ÿ Philosophy

Ÿ Beliefs

Ÿ Life and Leisure

Ÿ Individuals
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Mode

Ÿ Written
Ÿ Spoken
Ÿ Quasi-Spontaneous
Ÿ Blogmix
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Kodiererreliabilität: Spanisch

Kodierer: 2
Dokumente: 500

Kategorie Raw Kappa (Cohen)
Aim 0.73 0.49
Audience 0.87 0.21
Authorship 0.71 0.55
Domain 0.68 0.62
Mode 0.94 0.64
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Kodiererreliabilität: Deutsch

Kodierer: 4
Dokumente: 802

Kategorie Raw Kappa (Fleiss)
Aim 0.67 0.55
Audience 0.59 0.42
Authorship 0.53 0.63
Domain 0.44 0.59
Mode 0.82 0.81
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Was ist in groÿen Webkorpora

COWCat

Kodiererreliabilität: Deutsch

Kodierer: 2mit bester Übereinstimmung
Dokumente: 802

Kategorie Raw Kappa (Cohen)
Aim 0.83 0.57
Audience 0.86 0.53
Authorship 0.78 0.71
Domain N/A N/A
Mode 0.91 0.81
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Verfügbare Templates

Ÿ CatTle.de: 802 Dokumente (4 Kodierer)
Ÿ CatTle.es: 500 Dokumente (2 Kodierer)
Ÿ CatTle.uk: 500 Dokumente (1 Kodierer)
Ÿ CatTle.se: 200 Dokumente (1 Kodierer, in Vorb.)

Innerhalb der Web-Genre-Szene müssen die Datensätze als sehr
groÿ gelten.
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Aim: CatTle.de vs. CatTle.es

Discussion Fiction Information Instruction Recommendation
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Discussion Fiction Information Instruction Recommentation
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Audience: CatTle.de vs. CatTle.es

General Informed Professional
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Authorship: CatTle.de vs. CatTle.es

Corporate Multiple Single,f Single,m Unknown
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Mode: CatTle.de vs. CatTle.es

Blogmix Quasi-Spont Spoken Written
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Domain: CatTle.de

Beliefs Business FineArts History Individual Law LifeLeis Medical Philos PolSoc PubInfra Science Tech
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Was ist in groÿen Webkorpora

CatTle

Unterschiede

Ÿ signi�kante Unterschiede bei Aim, Authorship, Mode
Ÿ möglicher Grund: soziokulturelle Unterschiede

(mehr Foren in.de )
Ÿ ebensogut möglich:Artefakt der Stichprobennahme
Ÿ erforderlich: bessere Stichproben, linguistische

Web-Charakterisierung
Ÿ dazu erforderlich: automatische Klassi�kation

Felix Bildhauer und Roland Schäfer 2014, Deutsche Grammati k, FU Berlin 70/104



Sehr groÿe Webkorpora � Aufbau, Zusammensetzung und Anwend ung

Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

We are here. . .
Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung
Dokumentqualität
Duplikate
Linguistische Annotation
Extrinsische Evaluation

Was ist in groÿen Webkorpora
COWCat
CatTle

Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora
Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels
VSO-Stellung im Spanischen

Bessere Webkorpora
Bessere Stichprobennahme
Bessere Metadaten
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Gebrauchsschreibungen und Korpora

keine belastbaren Daten von Nichtstandardschreibungen in:

Ÿ etablierten Korpora standardnaher Schriftsprache
(DeReKo, Kupietz u. a., 2010; DWDS Korpus, Geyken, 2006)

Ÿ Korpora gesprochener Sprache

DECOW2012 ermöglichte eine bisher nicht durchführbare
Untersuchung (Schäfer und Sayatz, 2014).
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Formeninventar I

erwartbare Kurzformen als Endstufe von Reduktionsprozessen
aus der Vollform

(1) a. ein Spiel (Nom Mask)
ñ is doch nurn Spiel.

b. einen Ka�ee (Akk Mask)
ñ vielleicht wir sollten malnen ka�ee drauf trinken.

c. in einer Werkstatt (Dat Fem)
ñ Frag doch mal inner Werkstatt nach.
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Formeninventar II

erweiterte Kurzformen (i. S. v. Vogel, 2006)

(2) a. ein schönes Spiel(Nom Neut)
ñ Ansonsten istsnen schönes Spiel.

b. ein guter Tipp (Nom Mask)
ñ War malnen guter Tip vom Sattler.
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Hypothesen zur Korpus-Studie

1. Registerspezi�k/partiell freie Alternation
Kurzform/Vollform

2. Genitiv-Kurzformen: strukturell möglich, faktisch
blockiert

3. satzinitiale Position: Dispräferenz der Kurzform

4. kurzform-a�ne Linkskontexte (z. B. <so> )

5. Präferenz für Kurzform bei zweisilbiger Vollform

6. stark formale Steuerung der Au�üllung <n> zu <nen>

7. <nen> als autonome Wortschreibung ohne Apostroph

8. präferierte vollständige graphematische Enklise bei <n>
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Stichprobe

Ÿ komplette Konkordanz der Vollformen und Kurzformen
aus DECOW2012

Ÿ 130.112.190 Belege
Ÿ 126.575.593 Vollformen (97,3%)
Ÿ 3.536.597 Kurzformen (2,7%)

Ÿ für händische Kodierung: Teilstichproben mit
Ÿ 4.953 Belegen für Vollform vs. Kurzform
Ÿ 2.324 Belegen fürn vs. nen
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Ergebnisse: Registerspezi�k und freie Alternation (Hyp. 1)

Konstruktion absolute Frequenz
einem N und|oder einem N 33.119
einem N und|oder nem N 110
nem N und|oder einem N 115
nem N und|oder nem N 714
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Distributionelle Faktoren für Wahl der Kurzform

Unabhängige Variablen in multifaktoriellem Modell

Ÿ Genus des NP-Kopfs (Mask, Neut, Fem)
Ÿ Kasus der NP (Nom, Akk, Dat, Gen)
Ÿ Adjektiv in NP (1, 0)
Ÿ Linkskontext (Präp, <so> , Satzende-Interpunktion)
Ÿ Vokal links, Vokal rechts

Interaktionen:

Ÿ Genus:Kasus
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Signi�kante Koe�zienten des GLM (Hyp. 3�5)

Intercept: GenFem, KasAkk, LinksAndere, Adj0
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Kasus-Genus-Kombinationen (Hyp. 5)

Präferenz der Kurzformen für die Paradigmenpositionen,
deren Vollformen zweisilbig sind:

Fem Mask Neut
Nom 0; 630 � 1; 021 � 1; 288
Akk 0; 862 0; 571 � 0; 630
Dat 0; 250 0; 697 0; 452
Gen �8 �8 �8

Addierte Koe�zienten für alle Kasus/Genus-Kombinationen

(Genitiv nur zur Illustration, mangels Belegen nicht gerec hnet)
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Aufgefüllte Kurzformen<nen> statt <n> (Hyp. 6)

Zweites GLM, aufaddierte Koe�zienten für Kasus/Genus
Ÿ

� präferiert<nen>
Ÿ

� präferiert<n>

Mask Neut
Nom � 1; 92 � 1; 135
Akk � 1; 192 � 1; 108

Anteil <nen>
Ÿ Mask 61%
Ÿ Neut 23%
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Apostroph und autonomes Wort (Hyp. 7)

Ÿ einziger anderer signi�kanter Faktor:Apostrophschreibung
dispräferiert Au�üllung

Ÿ <n> kein mögliches graphematisches Wort im Deutschen,
nicht einmal eine mögliche graphematische Silbe

Ÿ Apostroph als �graphisches Reparaturzeichen�, das signalisiert,
dass �eine für den Dekodierprozess erforderliche
Worteigenschaft nicht durch Buchstaben ausgedrückt ist�
(Bredel, 2008)
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels

Volle Graphematische Enklise (Hyp. 8) II

Aus den Top 20 für<n> und <ne> :

<n> <ne>
Links zusammen getrennt Ant. zus. zusammen getrennt Ant. zus.
noch 1942 1954 0:50 57 19450   0:01
so 17759 1491 0:92 4316 16104 0:21
auch 463 1150 0:29 17 12729   0:01
ist 242 488 0:33 5 8428   0:01
und 196 1152 0:15 4 7928   0:01
nur 551 794 0:41 9 7702   0:01
ich 335 772 0:30 3 7010   0:01
wie � � � 10 4500   0:01
auf � � � 12 4318   0:01
hat 218 310 0:41 5 3561   0:01
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Unmarkierte Stellung im Spanischen: SVO

cf. Contreras (1976); Hernanz und Brucart (1987); López Meirama
(1997); Gutierrez-Bravo (2006); Zubizarreta (1998) u. a.

Ÿ mit einigen Einschränkungen, z. B. Abhängigkeit von der
Verbklasse

Ÿ andere Abfolgen sind möglich, aber informationsstrukturell
eingeschränkt, z. B.

Ÿ VOS: enger Fokus auf S
Ÿ SV: topikales Subjekt bei unakkusativischen Verben
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

VSO-Stellung

(3) [Buscaron]
suchten

[los
die

padres]
Eltern

[a
A

la
das

niña]
Mädchen

llenos
voll

de
von

dolor
Schmerz

sin
ohne

encontrarla
�nden.CL

por
an

ningún
keine

lado.
Seite

`Voller Schmerz suchten die Eltern das Mädchen, ohne es irgendwo zu

�nden.'

(4) [Posee]
besitzt

[Huelva]
Huelva

[unas
einige

increíbles
unglaubliche

playas
Strände

de
von

arena
Sand

blanca]
weiÿ

. . .

`Huelva hat einige unglaubliche weiÿe Sandstrände.'

Ÿ rel. seltenes Phänomen: 7�15% der deklarativen Hauptsätzein
gesprochener Sprache (Suñer, 1982)
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Funktion von VSO

Subjekte in SVO Sätzen werden normalerweise als Topik
interpretiert.

Ÿ Ist VSO Strategie zur De-Topikalisierung?
Ÿ Ist es vergleichbar mit expletivemes im Vorfeld?

(5) a. Es kamen 307 Läufer beim Hauptlauf ins Ziel.

b. Es taten alle ihre P�icht.

c. Es prallten alle Emotionen an mir ab.
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Funktion von VSO (2)

Suñer (1982):

Ÿ �intuitively more `marked', more specialized� als SVO
Ÿ natürlicher Kontext für VSO:

�the sentence is one of the members of a list of events�

(6) a. Pronunció el embajador un discurso,

b. respondió el cónsul a las preguntas de los periodistas,

c. y por último distribuyó un secretario unos papeles.
Der Botschafter hielt eine Rede, der Konsul beantwortete die Fragen

der Journalisten, und abschlieÿend verteilte ein Sekretäreinige

Papiere.'
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Funktion von VSO (3)

Ordóñez (2000):

Ÿ das Subjekt darf nicht �präsupponiert� sein / muss Teil der
�Assertion� sein.

(7) a. >Qué compró Juan ayer?
`Was hat Juan gestern gekauft?'

b. # Ayer
gestern

compró
kaufte

Juan
Juan

un
ein

libro.
Buch

Intended: `Juan hat gestern ein Buch gekauft.'
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Korpusstudie
Generalisierungen basieren auf Intuitionen:
keine empirische Studie.

Korpusstudie:

Ÿ ESCOW2012 (1.6 Mrd. tokens)
Ÿ Diskursgegebenheit von Subjekt und Objekt in VSO vs. SVO

Sätzen
Ÿ Stichprobe: 20,000 Verberstsätze
Ÿ 78 davon (0:4%) sind VSO-Sätze (mit NP oder PP als Objekt)
Ÿ manuelle Annotation (RefLex Schema, Riester u. a. (2010))
Ÿ Vergleichsstichprobe SVO: dieselben Verblemmata, in gleichen

Anteilen
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Ergebnisse

Einige Behauptungen aus der Literatur werden von Korpusdaten
nicht gestützt.

Ÿ �Das Subjekt darf nicht präsupponiert sein�
Ÿ Die Mehrheit der Fälle hat ein gegebenes und topikales Subjekt

(contra Ordóñez, 2000).
Ÿ �Ereignisaufzählungen sind der natürlichste Kontext�

Ÿ Kontrastive Topik-Kommentar-Paare �nden sich in den Daten
kaum. (contra Suñer, 1982)
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Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora

VSO-Stellung im Spanischen

Ergebnis (2)

Arbeitshypothese muss verworfen werden:

Ÿ VSO ist keine Strategie der De-Topikalisierung.
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We are here. . .
Webkorpusbau

Boilerplate-Entfernung
Dokumentqualität
Duplikate
Linguistische Annotation
Extrinsische Evaluation

Was ist in groÿen Webkorpora
COWCat
CatTle

Linguistische Arbeit mit groÿen Webkorpora
Die Kurzformen des deutschen Inde�nitartikels
VSO-Stellung im Spanischen

Bessere Webkorpora
Bessere Stichprobennahme
Bessere Metadaten
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Bessere Stichprobennahme

Illustration: Web-Korpus-Graphen
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Bessere Stichprobennahme

Bisherige Stichprobennahme

Ÿ Crawling: Breitensuche (BFS)
(mit Tendenz, Server exhaustiv abzusaugen)

Ÿ Problem 1: Nur unter 5% der Dokumente bleiben übrig
Ÿ Problem 2: Stichproben unkorrigierbar verzerrt

(nach Eingangsgraden der Seiten)
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Bessere Stichprobennahme

Lösung Problem 1
Focused Crawling (Suchomel und Pomikálek, 2012; Schäfer u.a.,
2013) = Raten der Korpustauglichkeit von Dokumentenvor dem
Download.

Sind BFS-bevorzugte Hosts (mit hohem Eingangsgrad) besonders
gute Korpus-Hosts?Nein!
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Bessere Stichprobennahme

Lösung Problem 2

Ÿ verzerrungskorrigierte Zufallsläufe
(Henzinger u. a., 2000; Rusmevichientong u. a., 2001)

Ÿ Ergebnis: sehr kleine, verzerrungsfreie Stichproben
Ÿ keine Implementierung vorhanden
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Allround-Lösung:HeidiX

Unter Förderungsvorbehalt

texrex

UrlQueues

FetcherPool
RandomWalker

(CLARAx)

HTML

CorpusURL

WWW

DNSCacher

PolitenessManager

Snapshots

Statistics

SnapshotKeeper

LanguagePredictor

QualityPrioritizer

HostYieldPrioritizer

FocusedWalker

UrlSeenFilter
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Bessere Metadaten

Bisherige Metadaten

Ÿ Üblich in WaC/COW: URL
Ÿ Neu in COW (danktexrex-hyperhyper ):

Ÿ Säuberungen (Boilerplate, Dokumentqualität) sind
non-destruktiv: Qualitätsmaÿe als Metadaten

Ÿ IP-basierte Geolokalisierung
Ÿ genaues Crawldatum
Ÿ extern zum Korpus: vollständige Linkdaten (Billionen von

Links)
Ÿ HTTP Headers: Last-Modi�ed, . . .
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Bessere Metadaten

Mögliche Generierung von Metadaten

Unter Förderungsvorbehalt
Ÿ Es muss festgestellt werden, welche linguistisch

relevanten Metadaten automatisch mit hoher
Genauigkeit generierbar sind.

Ÿ Texttypen Biber (1988, 1995)
Ÿ Autorschaft? Argamon u. a. (2006); Schler u. a. (2006)
Ÿ Lesbarkeit

(diverse Ansätze, automatisch z. B. Braslavski, 2010)
Ÿ Topik-Extraktion (z. B. LDA, Blei u. a., 2003)
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